
 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 

(&) 
 
An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: Frau Turski 
Tel. 05 61/7 87.12 26 
Fax 05 61/7 87.21 82 
E-Mail: andrea.turski@stadt-kassel.de 

 
Kassel, 10. Januar 2012 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 6. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport lade ich ein für 
 

Dienstag, 17. Januar 2012, 17:00 Uhr, 
Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Runder Tisch Homophobie 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 29. August 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.138 - 

 
2. Bildungs-und Teilhabepaket 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Anja Lipschik 
- 101.17.282 -  

 
3. Erstausstattung nach § 24, Abs. 3 SGB II 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Axel Selbert 
- 101.17.286 -  

 
4. Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Axel Selbert 
- 101.17.287 -  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Esther Kalveram 
Vorsitzende 
 



 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport (&) 
 
Kassel, 17. Januar 2012 

 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 6. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 

am Dienstag, 17. Januar 2012, 17:00 Uhr, 
im Kommissionszimmer I, Rathaus, Kassel 

 
 
 
 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste 
 (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
 

1. Runder Tisch Homophobie 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 29. August 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.138 - 

 

 

2. Bildungs-und Teilhabepaket 101.17.282 
 

 

3. Erstausstattung nach § 24, Abs. 3 SGB II 101.17.286 
 
 

4. Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 101.17.287 
 

 
 
 
Vorsitzende Kalveram eröffnet die mit der Einladung vom 10. Januar 2012 ordnungsgemäß 
einberufene 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vorgetragen, so dass Vorsitzende 
Kalveram die Tagesordnung in der vorliegenden Form feststellt. 
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1. Runder Tisch Homophobie 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 29. August 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.138 - 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen im Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit und Sport über die bisherigen Diskussionen und Ergebnisse des Runden 
Tisches gegen Homophobie zu berichten. Hierfür ist ein/e Vertreter/in des Runden Tisches 
einzuladen. 

 
 
Herr Birkhahn, Abteilung Kinder- und Jugendförderung beim Jugendamt, sowie Herr Dr. A. Schulz, 
Universität Kassel, berichten über die Ergebnisse des Runden Tisches und beantworten 
anschließend Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Vorsitzende Kalveram stellt anschließend fest, dass der Tagesordnungspunkt erledigt ist. 
 
 
 
 
 

2. Bildungs-und Teilhabepaket 
Gemeinsame Anfrage der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.282 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
- Wie viele Kinder nehmen am Mittagstisch teil und bekommen Leistungen aus dem 

Bildungs- und Teilhabepaket? 
- Nehmen durch die Einführung des Bildungs- und Teilhabepakets der 

Bundesregierung zum 1.12011 in den Kasseler Schulen, Horten und 
Kindertagesstätten mehr Kinder am Mittagstisch teil als vorher? 

- Wie funktioniert die Abrechnung in den Einrichtungen und zahlen die Eltern den 
Eigenanteil von einem Euro? 

- Wie viele Kinder nehmen die Lernförderung in Anspruch? Wie viele Anträge wurden 
gestellt? 

- Wie viele Anträge auf Teilhabe an Kultur, Sport und Freizeit wurden gestellt und wie 
viele bewilligt? 

- Wie viele Anträge auf einen Zuschuss zu den tatsächlichen 
Schülerbeförderungskosten wurden im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepakets 
gestellt und wie viele in welcher Höhe bewilligt? 

- In welchem Umfang ist eine Ausweitung der Schulsozialarbeit im Rahmen des 
Bildungs- und Teilhabepaketes vorgenommen worden? 

 
Stadtverordnete Lipschik begründet die gemeinsame Anfrage der Fraktionen von SPD und 
B90/Grüne. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. Barthel erklärt Vorsitzende Kalveram die Anfrage für 
erledigt. 
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3. Erstausstattung nach § 24, Abs. 3 SGB II 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.286 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wann wurde die Berechnungsgrundlage für Erstausstattung nach § 24, Abs.3 SGB II 
zuletzt aktualisiert? 

2. Wie wurden die aktuellen Zahlen für Erstausstattung für Bekleidung und Hausrat ermittelt? 
3. Ist eine Erhöhung der Beträge geplant? 

Wenn ja, wann werden voraussichtlich die Beträge erhöht werden? 
 
Nach Beantwortung durch Amtsleiter Ruchhöft, Sozialamt, erklärt Vorsitzende Kalveram die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
 

4. Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.287 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Sind die Zahlen für einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII identisch mit den Zahlen 
für Erstausstattung nach § 24, Abs.3 SGB II? 

2. Wann wurde die Berechnungsgrundlage für Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 
zuletzt aktualisiert? 

3. Wie wurden die aktuellen Zahlen ermittelt? 
4. Ist eine Erhöhung der Beträge geplant? 

Wenn ja, wann werden voraussichtlich die Beträge erhöht werden? 
 
Nach Beantwortung durch Amtsleiter Ruchhöft, Sozialamt, erklärt Vorsitzende Kalveram die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
 
 
 
Esther Kalveram Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende Schriftführerin 
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Gemeinsame Anfrage der Fraktionen der SPD und 
B90/Grüne 
 

(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 

Vorlage Nr. 101.17.282  Kassel, 25. November 2011 
 
Bildungs-und Teilhabepaket 
 

Gemeinsame Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
- Wie viele Kinder nehmen am Mittagstisch teil und bekommen Leistungen aus dem 

Bildungs- und Teilhabepaket? 
- Nehmen durch die Einführung des Bildungs- und Teilhabepakets der 

Bundesregierung zum 1.12011 in den Kasseler Schulen, Horten und 
Kindertagesstätten mehr Kinder am Mittagstisch teil als vorher? 

- Wie funktioniert die Abrechnung in den Einrichtungen und zahlen die Eltern den 
Eigenanteil von einem Euro? 

- Wie viele Kinder nehmen die Lernförderung in Anspruch? Wie viele Anträge wurden 
gestellt? 

- Wie viele Anträge auf Teilhabe an Kultur, Sport und Freizeit wurden gestellt und wie 
viele bewilligt? 

- Wie viele Anträge auf einen Zuschuss zu den tatsächlichen 
Schülerbeförderungskosten wurden im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepakets 
gestellt und wie viele in welcher Höhe bewilligt? 

- In welchem Umfang ist eine Ausweitung der Schulsozialarbeit im Rahmen des 
Bildungs- und Teilhabepaketes vorgenommen worden? 

 
Begründung: 
Folgende Leistungen können seit dem 1.1.2011 im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepakets 
beantragt werden: 
 

 Mittagessen für Kinder, die Kitas, Schulen oder Horte besuchen, an denen diese Einrichtungen 
regelmäßig warme Mahlzeiten anbieten. Der Eigenanteil liegt bei einem Euro pro Mittagessen. 

 Lernförderung für Schülerinnen und Schüler, bei denen die Erreichung der wesentlichen 
Lernziele gefährdet ist und durch die Lernförderung die wesentlichen Lernziele voraussichtlich 
erreicht werden können 

 Teilhabe an Kultur, Sport und Freizeit für alle Kinder und Jugendlichen bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres, das heißt zum Beispiel Mitgliedsbeiträge für den Fußballverein oder 
Teilnahmegebühren für die Musikgruppe. 

 Teilnahme an Tagesausflügen, die von den Schulen oder Kitas organisiert werden. 

 Teilnahme an mehrtägigen Ausflügen in Schulen und Kitas 

 Leistungen für den persönlichen Schulbedarf wie Stifte, Hefte, Wasserfarben oder den 
Schulranzen 

 Schülerbeförderung für Schüler, die die nächstgelegene Schule ihres gewählten 
Bildungsgangs (in der Regel ab Sekundarstufe I) besuchen. Voraussetzung ist, dass die 
Kosten tatsächlich erforderlich sind und nicht bereits von anderer Seite übernommen werden. 

 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Anja Lipschik 
 
Uwe Frankenberger MdL Gernot Rönz 
Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#mittagessen
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#lernfoerderung
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#teilhabe
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#klassenfahrten
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#klassenfahrten
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#schulmaterial
http://www.berlin.de/rbmskzl/bildungspaket/leistungen.html#schuelerbefoerderung
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(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail  fraktion@Kasseler-Linke.de 

Vorlage Nr. 101.17.286  Kassel, 29. November 2011 
 
 
 
Erstausstattung nach § 24, Abs. 3 SGB II 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wann wurde die Berechnungsgrundlage für Erstausstattung nach § 24, Abs.3 SGB II 
zuletzt aktualisiert? 

2. Wie wurden die aktuellen Zahlen für Erstausstattung für Bekleidung und Hausrat ermittelt? 
3. Ist eine Erhöhung der Beträge geplant? 

Wenn ja, wann werden voraussichtlich die Beträge erhöht werden? 
 
Begründung: 
 
Es fällt auf, dass die in der Liste der Leistungen für Erstausstattung aufgeführten Summen nicht 
ausreichend erscheinen, um Bedarf für Bekleidung und Hausrat zu decken. 
 
 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Axel Selbert 
 
 
 
gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:buero@spd-fraktion-kassel.de


 

  



 



 

 

(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail  fraktion@Kasseler-Linke.de 

Vorlage Nr. 101.17.287  Kassel, 29. November 2011 
 
 
 
Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Sind die Zahlen für einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII identisch mit den Zahlen 
für Erstausstattung nach § 24, Abs.3 SGB II? 

2. Wann wurde die Berechnungsgrundlage für Einmalige Beihilfen nach § 31 Abs. 1 SGB XII 
zuletzt aktualisiert? 

3. Wie wurden die aktuellen Zahlen ermittelt? 
4. Ist eine Erhöhung der Beträge geplant? 

Wenn ja, wann werden voraussichtlich die Beträge erhöht werden? 
 
Begründung: 
 
Es liegen keine aktuellen Zahlen für Hausrat und Möbel für Erstausstattung für BezieherInnen von 
Grundsicherung vor. 
 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Axel Selbert 
 
 
 
 
gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:buero@spd-fraktion-kassel.de
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